
Zeitschrift: astro sapiens : die Zeitschrift von und für Amateur-Astronomen

Band: 3 (1993)

Heft: 4

Vorwort: Editorial

Autor: Fawer, Daniel

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Editorial

Liebe Sternfreunde

Zur Zeit beherrscht das Sternbild Andromeda den
Abendhimmel im Zenit. Haben Sie sich auch schon
mal Gedanken über die Benennung der Sternbilder
mit Namen aus der Sagenwelt gemacht?

Gemäss einer griechischen Sage ist Andromeda
die Tochter des Cepheus, König von Äthiopien, und
der Cassiopeia. Andromeda wurde nach einem
Orakelspruch an einen Felsen geschmiedet und dem

Cetus (Walfisch) zum Frass überlassen. Perseus hielt dem Walfisch das
Haupt der Medusa entgegen, verwandelte ihn dadurch zu einem toten
Felsblock und rettete die Königstochter Andromeda.

Schon seit über 5000 Jahren wird das Geschehen im Weltraum von den
Menschen verfolgt. Aufzeichnungen der Babylonier wurden durch die
Griechen ergänzt und mit ihren zum Teil aus der Sagenwelt herkommenden
Namen versehen. Im Sternbild Andromeda sind die drei Hauptsterne auch
mit griechischen Namen zu finden (Sirrah, Mirach und Almach).

Wer die Andromeda erwähnt, kommt bald auf das bekannteste Objekt in
diesem Sternbild zu sprechen, der Andromeda-Galaxie. Im 16. und 17.

Jahrhundert wurde der Himmel systematisch abgesucht und in Karten
dargestellt. Über diesen Zeitraum ist eine Vielzahl von Dokumenten
vorhanden. Der französische Astronom Charles Messier versah im 18.

Jahrhundert für seinen Nebelkatalog auch den Andromedanebel mit einer
Nummer: M 31.

Bereits mit einem kleinen Fernrohr oder einem Feldstecher sind M 31

und auch der Planetarische Nebel NGC 7662 leicht zu finden. Durch die

heutige Technik von Kleinfernrohren istes auch dem Gelegenheitsbeobachter
bei erschwinglichen Preisen möglich, diese Himmelsobjekte zu sichten!

Allen Sternfreunden wünsche ich viel Erfolg beim Beobachten des

Weihnachtshimmels, schöne Sternstunden und eine gute Sicht.

Daniel Fawer
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